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MEGATRENDS IM FOKUS
ABP-TEAMS AUF AISTECH & CAST EXPO

MEILENSTEIN FÜR ABP INDIA
ERÖFFNUNG DER NEUEN PRODUKTIONSHALLE

INDUKTIONSOFEN 
AM HAKEN
LOGISTISCHE MEISTERLEISTUNG FÜR WERK IN FOUG
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Vom Konzernkind zur globalen Marke
20 Jahre ABP: Wie Pioniergeist, Menschen und Mut ein Unternehmen formten 

Vor 20 Jahren wagte ein kleines Team 
in Dortmund den Sprung ins Unge-
wisse: aus dem sicheren Hafen eines 
Weltkonzerns in die Eigenständigkeit. 
Heute ist ABP Induction eine interna-
tionale Technologiemarke mit klarer 
Vision, tiefer Verwurzelung und ech-
tem Unternehmergeist.

„Es war ein Sprung ins kalte Wasser“, 
erinnert CEO Till Schreiter an die Ge-
burtsstunde von ABP Induction im Jahr 
2005. Damals löste sich das Unter-
nehmen aus der Gießereisparte von 
ABB und trat mit dem Rückhalt eines 
Private-Equity-Investors den Weg in 
die Eigenständigkeit an. „Viele fühlten 
sich noch wie ‚ABB’ler‘ – aber gleich-
zeitig war dieser Wille spürbar: Wir 
zeigen, dass wir das alleine schaffen.“
Die ersten Jahre waren geprägt von 
Dynamik, Mut und einem ausgepräg-
ten Pioniergeist. „Es wurden neue 
Systeme eingeführt, internationa-
le Strukturen aufgebaut“, beschreibt 
CFO Bernd Bartelheimer den Kraftakt 
der Anfangsjahre. Und er betont: „Das 
war kein lokaler, sondern ein globaler 
Prozess – eine Mammutaufgabe.“

Bereits früh wurde der Blick über den 
Tellerrand gewagt. Mit Standorten 
in Schweden, den USA, Brasilien und 
Thailand etablierte sich ABP rasch in-
ternational. Meilensteine der Technik 
bestimmten die Folgejahre: Ob die 
gigantischen 42-Megawatt-Schmel-
zöfen für TISCO oder die weltweit 
einzigartige kontinuierliche Gießan-
lage mit Induktionstechnik – ABP ver-
schob immer wieder Grenzen. „Das 
war absolutes Neuland“, erklärt COO 
Dr. Niels Hammer. „Und möglich war 
das nur, weil wir Menschen hatten, 
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das seinen Ursprung nie vergessen 
hat, aber mutig neue Wege geht. Ein 
Team, das gewachsen ist – fachlich 
wie menschlich. Und eine Haltung, die 
Dr. Hammer so zusammenfasst: „Wir 
verschieben technische Grenzen. Im-
mer wieder. Und immer gemeinsam.“

Mehr Geschichten
zur Geschichte
Die 20 Jahre ABP Induction arbei-
ten wir ausführlich auf – mit einer 
Sonderausgabe der ABP News, die 
in Kürze erscheint, und mit vielen 
Geschichten und Anekdoten aus 20 
Jahren Unternehmensentwicklung 
auf unserer Website. Dieser Beitrag 
ist beispielsweise ein Ausschnitt aus 
einem ausführlichen Interview mit 
CEO Till Schreiter, CFO Bernd Bar-
telheimer und COO Dr. Niels Ham-
mer – das vollständige Interview ist 
in der Sonderausgabe zu finden.

die in ihrem jeweiligen Bereich abso-
lute Experten sind.“ Technologie allein 
wäre aber nicht genug gewesen. Die 
Menschen, ihre Haltung, ihr Netzwerk 
und ihre Leidenschaft machten den 
Unterschied. „Unser Unternehmens-
leitsatz ‚People – Technology – Suc-
cess‘ ist gelebte Realität“, sagt Bartel-
heimer. Diese Haltung zeigt sich auch 
im Standortbekenntnis zu Dortmund: 
„Die Liebe zur Industrie ist hier spür-
bar“, sagt Hammer. „Viele Mitarbei-
tende sind mit der Region verbunden 
– das ist nicht beliebig replizierbar.“
Seit 2019 ist ABP Teil der MHI-Grup-
pe – ein strategischer Eigentümer mit
langfristiger Perspektive. „Im Unter-
schied zu einem Private-Equity-Part-
ner geht es hier nicht nur um kurzfris-
tige Rendite, sondern um nachhaltige
Entwicklung“, erklärt Till Schreiter. „Und 
das gibt uns Raum für Innovationen –
auch in Krisenzeiten.“ Zukunftsweisend
ist dabei die konsequente Digitalstra-
tegie, die bereits 2017 gestartet wurde.
Was bleibt als Zwischenbilanz nach
zwei Jahrzehnten? Ein Unternehmen,

CFO Bernd Bartelheimer, CEO Till Schreiter und COO Dr. Niels Hammer.
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Ein Meilenstein für ABP India
Feierliche Eröffnung der neuen Produktionsstätte in Indien

Ein wichtiger Meilenstein in der 
Geschichte von ABP ist erreicht – 
die offizielle Einweihung der neuen 
hochmodernen Produktionshalle in 
Indien. COO Dr. Niels Hammer und 
unser CEO Till Schreiter reisten vom 
Hauptsitz Dortmund aus an, um 
mit dem ABP-Team in Indien diesen 
besonderen Tag zu begehen. 

Der Tag begann mit dem heiligen 
Hindu-Ritual Satyanarayan Katha, 
bei dem um Segen für Wohlstand, 
Harmonie und Erfolg gebeten wur-
de. Gemeinsam huldigten Mitarbei-
ter und Geschäftsleitung dem Gött-
lichen und gaben damit den Ton an 
für einen bedeutungsvollen und ins-
pirierenden Start.
Dem ABP-Team India war es eine 
Ehre, so viele Gäste und Partner be-
grüßen zu dürfen - sie erhielten eine 
Führung durch die neue Anlage. 
Nach der traditionellen Eröffnungs-
zeremonie mit dem symbolischen 

Offizieller Akt: Die neue Produktionsstätte in Indien ist eröffnet!

Durchtrennen des roten Bandes 
sprach CEO Till Schreiter sehr per-
sönliche Worte über das kontinuier-
liche Wachstum, die Innovations-
kraft und das Engagement von ABP 
in Indien und darüber hinaus.
Die Veranstaltung endete mit einem 
festlichen Mittagsbuffet im Hotel 
Pride Biznotel – ein perfekter Ab-

schluss für einen bemerkenswerten 
Tag.
Vielen Dank an unser Team von ABP 
India mit Bhavadeep Pavagadhi, 
Urmil Mehta und Udayraj Prabhu-
ne sowie allen anderen engagierten 
Kollegen für die großartige Organi-
sation.

Das Team von ABP India ist bereit, die Arbeit in der neuen Halle aufzunehmen.
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Besuch im Headquarter
Richard Hellgren von ABP Sweden berichtet von seinen Erfahrungen aus Dortmund 

Im Februar 2025 konnte unser Kol-
lege Richard Hellgren eine Woche 
lang die Zentrale in Dortmund be-
suchen und viele seiner Kolleginnen 
und Kollegen persönlich kennenler-
nen. Hier kommt sein Bericht über 
die Zeit im Headquarter.

„Ich wurde sehr herzlich empfan-
gen und während meines gesamten 
Aufenthalts hervorragend betreut! 
Die Woche war geprägt von span-
nenden Einblicken, interessanten 
Gesprächen und einer rundum ge-
lungenen Organisation. Zu Beginn 
meines Besuches erhielt ich in der 
Ersatzteilverkaufsabteilung einen 
Einblick in die Aufgabenbereiche 

ABP-Kollegen radeln für guten Zweck 
Spin of Hope ist das größte Spinning-Event in Skandinavien. Die Teilnehmer radeln, um Spenden für die wichtige 
Arbeit der schwedischen Kinderkrebsstiftung zu sammeln. Natürlich hat sich auch ABP Sweden beteiligt und eine 
Spinning-Session reserviert. Das bedeutete, 12 Stunden lang am Stück aktiv zu sein. Mikael Olsson, Richard Hell-
gren, Markus Thörnholm, Andreas Johansson und Charlie Holm waren für ABP aktiv. Und das hat sich gelohnt: 
Wie die Kinderkrebsstiftung jetzt mitgeteilt hat, wurden insgesamt 3 Millionen SEK gesammelt.
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und Prozesse. Anschließend folgte 
ein Rundgang durch die Werkstatt, 
um einen ersten Überblick zu ge-
winnen. Später erhielt ich eine aus-
führlichere Präsentation der Unter-
nehmensbereiche. Im Lager bekam 
ich einen guten Einblick in die logisti-
schen Prozesse, und mir wurden ei-
nige der anstehenden Aufgaben di-
rekt vor Ort gezeigt – “live” ist vieles 
einfach anschaulicher. Auch die ge-
meinsame Einkaufsplattform wurde 
mir kurz und verständlich vorgestellt.
Ein kompletter Tag war für die 
Werkstatt vorgesehen. Dort wurde 
ich von einem erfahrenen Kollegen 
begleitet, der mir die Tätigkeiten an 
den verschiedenen Stationen näher-

brachte. Auch eine Schulung zum 
Thema Induktion stand auf dem 
Programm – praxisnah und sehr gut 
erklärt. In der Qualitätsabteilung er-
hielt ich spannende Einblicke in die 
Abläufe und lernte unter anderem 
das Q-Wiki kennen. Natürlich kam 
auch das Kulinarische nicht zu kurz 
– das Essen war ausgezeichnet! Um
das auszugleichen, habe ich mein
Sportprogramm im Hotel absolviert.
Insgesamt war es eine sehr berei-
chernde Woche, in der ich viele neue
Eindrücke sammeln und das Team
vor Ort besser kennenlernen konnte.
Vielen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben! Ich freue mich auf ein
baldiges Wiedersehen.”



5

NEWS
JULI 2025

PEOPLE. 
TECHNOLOGY. 

INDUCTION SUCCESS. 

Mammutaufgabe bewältigt 
ABP-Induktionsofen hat in spektakulärer Aktion Saint Gobain PAM in Foug erreicht

Es wird ein Meilenstein für Saint 
Gobain PAM, ein Leuchtturm-Pro-
jekt für die französische Industrie, 
und eine Vorzeigemaßnahme für 
ABP Induction: Im französischen 
Foug wird eine alte Kupolofenan-
lage ausgemustert und durch eine 
klimafreundlichere Induktionso-
fenanlage von ABP Induction er-
setzt. Ziel ist, den CO2-Ausstoß und 
den Wasserverbrauch massiv zu re-
duzieren. Jetzt wurde ein wichtiges 
Etappenziel erreicht: Der von ABP 
Induction gefertigte Induktionso-
fen wurde mittels Schwertransport 
quer durch Europa transportiert – 
eine logistische Meisterleistung. 

Nächstes Etappenziel: Nach dem 
Aufbau und Installation der ABP -In-
duktionsanlage wird die Produktion 
bei Saint Gobain PAM umgestellt 
- ohne Produktionsunterbrechung. 
So wird die Kupolofenanlage durch 
Induktionsöfen ersetzt – in diesem 
Fall durch zwei 30 Tonnen IFM - 
Öfen mit einer Leistung von 18 MW, 
ausgeführt in -TWINPOWER®- Tech-
nologie; übrigens eine der größten 
Induktionsofenanlagen, die bisher 
in Europa in einer Gießerei installiert 
worden ist. 
Entsprechend geriet auch der 
Transport des ersten Induktionso-
fens zu einer Mammutaufgabe, die 
viel Planung erforderte. Der Verkehr 
auf verschiedenen Bahnstrecken 
musste zeitweise eingestellt werden, 
ein Schwerlastkran wurde aufge-
baut, um die tonnenschweren Öfen 
über das Dach der Produktionsum-
gebung in die Halle herabzulassen, 
wo sie schließlich montiert und ins-
talliert werden konnten. 
Bei der Umsetzung profitierte Saint 
Gobain PAM am Standort Foug von 
der langjährigen Erfahrung von 
ABP in Europa wie auch weltweit 
bei Modernisierungen und Instal-
lationen in diesen Dimensionen. So 

Per Schwertransport wurde der ABP-Induktionsofen ins französische Foug 
gebracht.

konnte eine pünktliche Anlieferung 
und Ausführung gewährleistet wer-
den, wie Projektleiter Friedrich Julius 
mit Blick auf dieses wichtige Etap-
penziel erklärt. Er dankte allen be-
teiligten Projektpartnern für den rei-
bungslosen Ablauf. 
Die Veränderungen auf dem Gelän-
de in Foug werden in der nächsten 
Zeit noch viel tiefgreifender sein: 
„Hier passiert viel mehr - die ge-
samte Gießerei wird modernisiert. 
Es geht um Umweltaspekte, Digita-

lisierung, eine wesentliche Verbes-
serung der Arbeitsbedingungen – 
damit identifizieren wir uns bei ABP 
zu 100 Prozent“, erklärt Alexander 
Keller, als Head of System Sales bei 
ABP  für den Vertrieb verantwortlich. 
Die Ziele von Saint Gobain PAM de-
cken sich mit der Strategie von ABP, 
bei der insbesondere die vier Me-
gatrends Dekarbonisierung, Digita-
lisierung, Deglobalisierung und De-
mographischer Wandel in den Blick 
genommen werden.
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Große Messepräsenz in den USA
ABP-Teams verschiedener Landesgesellschaften beraten auf AISTech und Cast Expo

Jede Menge Gespräche konnten 
unsere ABP-Experten auf den bei-
den großen Messen in den USA 
führen. Starke Präsenz mit eigenen 
Messeständen zeigten wir bei der 
Cast Expo und bei der AISTech.

Auf der Cast Expo 2025 in Atlan-
ta waren unsere ABP-Teams aus 
Deutschland, den USA und Mexiko 
vereint, um internationale Besucher 
zu begrüßen. Besonders interessiert 
waren diese an der bediener- und 
wartungsorientierten Konstruktion 
der Systeme: Aspekte wie einfache 
Wartung und das offene Design 
für gute Sichtbarkeit kamen gut an 
– wichtig für einen störungsfreien
Betrieb und eine hohe Systemver-
fügbarkeit.
Auch unsere innovativen Ansätze
zur Digitalisierung wurden viel dis-
kutiert: Von kompakten Lösungen für
Bahnbetreiber bis hin zu prozess-
übergreifenden Gesamtlösungen
suchen Kunden nach Möglichkeiten
zur Effizienzsteigerung – und finden

Auf der AISTech drehte sich alles um Lösungen für die Stahlindustrie.

Auf der Cast Expo konnten Besucher des ABP-Messetands jede Menge 
ausprobieren und kennenlernen.

diese in unseren neuen Lösungen 
und Apps, die durch unsere Bera-

tungsleistungen im Rahmen einer 
ganzheitlichen Digitalisierungsstra-
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tegie maßgeblich unterstützt wer-
den. Wir konnten auch viele Besu-
cher begrüßen, die wissen wollten, 
wie wir ihnen dabei helfen können, 
eine saubere Produktion mit Blick auf 
Dekarbonisierung und klimaneutra-
le Fertigung zu erreichen. Unsere In-
duktionstechnologie in Kombination 
mit grüner Energie trägt natürlich 
dazu bei, aber auch unsere digita-
len Tools, die Metallverarbeitungs-
unternehmen im Rahmen unserer 
Digitalisierungsstrategie dabei hel-
fen können, ihre Abläufe effektiver 
und effizienter zu gestalten. Dazu 
tragen auch die neuen Bedienfel-
der mit übersichtlichen Displays bei, 
die bei den Fachbesuchern sehr 
gut ankamen. Diese Überarbeitung 
ermöglicht es den Mitarbeitern in 
Gießereien, sich noch schneller mit 
den Bedienelementen vertraut zu 
machen und das System sicher zu 
bedienen – ein weiterer Schritt in 
Richtung Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz.

Fokus auf die Stahlindustrie

Eine großartige Zeit hatte unser ABP-
Team auch auf der AISTech 2025 im 

Ein starkes Team: Kolleginnen und Kollegen aus Deutschland, Mexiko und den USA kamen zusammen. 

Music City Center in Nashville, Ten-
nessee. Natürlich waren wir wieder 
mit einem eigenen Stand vertreten 
– eine ausgezeichnete Gelegenheit
für einen regen Austausch mit den

Fachlicher Austausch am ABP-Stand - hier mit Alexander Keller, Head of 
System Sales.

Experten aus der Stahlindustrie. Die 
von ABP identifizierten Megatrends 
Digitalisierung und Dekarbonisie-
rung waren Gegenstand vieler Ge-
spräche und Vorträge.
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„Mit Digitalisierung starten - jetzt!“
ABP beim Deutschen Gießereitag mit Stand, Keynote und Panel stark vertreten

ABP Induction treibt mit klarer Hal-
tung und konkreten Lösungen die 
digitale Transformation der Gie-
ßereibranche voran – das wurde 
beim Deutschen Gießereitag 2025 
in Aachen eindrucksvoll deutlich. 
Albert Miller, Global Head of Digi-
tal Solutions bei ABP, rief in seiner 
Keynote zur aktiven Gestaltung der 
digitalen Zukunft auf – mit klaren 
Worten, konkreten Zahlen und ei-
nem praxisnahen Appell an die 
Branche, sich nicht länger zu ver-
stecken, sondern mutig und ent-
schlossen voranzugehen.

„Wer nicht digitalisiert, wird digita-
lisiert“ – mit diesem eindringlichen 
Satz schloss Albert Miller seinen 
Vortrag auf dem Deutschen Gieße-

Albert Miller bei seiner Keynote auf dem Deutschen Gießereitag.

reitag 2025 im Eurogress Aachen. 
Zuvor hatte er in 15 intensiven Mi-
nuten dargelegt, warum gerade die 
aktuelle Zeit – geprägt von Fach-
kräftemangel, Energiekosten, Mar-
gendruck und geopolitischer Unsi-
cherheit – eine historische Chance 
für die Gießereiindustrie bietet: 
nämlich die Chance, sich durch Di-
gitalisierung neu zu erfinden und 
international wieder an die Spitze 
zu setzen. Deutschland sei im Digi-
tal Economy Index aktuell nur auf 
Rang 27, während Länder wie Chi-
na bereits mit staatlich geförderten 
Milliardeninvestitionen vorpreschen.
Doch statt in Resignation zu verfal-
len, sieht Miller darin einen Weckruf. 
Die deutsche Ingenieurskunst, so 
seine zentrale These, kann mit Hilfe 

digitaler Technologien zur „Quali-
tätsführerschaft 2.0“ führen – wenn 
Unternehmen ihre Stärken konse-
quent mit digitalen Werkzeugen 
verbinden.

Den Mut haben, Fehler zu machen

ABP Induction geht diesen Weg 
bereits seit 2017. Es begann mit Pi-
lotprojekten – bewusst mit dem 
Mut, auch Fehler zu machen. Heu-
te ist aus dieser Entscheidung eine 
ganze Reihe marktreifer digitaler  
Lösungen entstanden, die sowohl in-
tern zur Effizienzsteigerung beitra-
gen als auch Kunden einen spürba-
ren Mehrwert bieten. So ermöglicht 
etwa ABP Intelligence die Steuerung  
und Überwachung von Gießerei- 
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Prozessen in Echtzeit, während 
myABP die zentrale Plattform für 
Dokumentation, Anlagendaten und 
Wartung ist. Auch Themen wie Pre-
dictive Maintenance oder KI-ge-
stützte Qualitätskontrolle sind längst 
keine Zukunftsmusik mehr, sondern 
Bestandteile der täglichen Arbeit bei 
ABP und in Kundenprozessen.

KI im täglichen Einsatz

Albert Miller machte in seinem Vor-
trag klar: Digitalisierung ist kein 
Projekt mit Start- und Enddatum, 
sondern eine unternehmerische 
Haltung. Es gehe darum, in klei-
nen, messbaren Schritten voranzu-
gehen, statt sich vom Anspruch auf 
Perfektion lähmen zu lassen. Die 
Einführung digitaler Schichtüberga-
ben, der Einsatz von Dashboards, 
der Aufbau von Vektordatenban-
ken, KI-Assistenzsysteme im Be-
trieb – all das sind Beispiele dafür, 
wie Unternehmen auch ohne große 
Budgets und lange Vorlaufzeiten 
sofort starten können. Die positiven 
Effekte sind messbar: bis zu 15 Pro-
zent weniger Energieverbrauch, bis 
zu 30 Prozent weniger Ausschuss, 
deutlich schnellere Reaktionszeiten 
im Betrieb. Digitalisierung, so Miller, 
sei kein Kostenfaktor, sondern ein 
Gewinnbringer – für Effizienz, Qua-
lität und Wettbewerbsfähigkeit.

Verantwortung der Führungskräfte

Dabei betonte er auch die Verant-
wortung der Führungskräfte. Digi-
talisierung müsse zur Chefsache 
erklärt werden. Statt auf Förderpro-
gramme oder externe Impulse zu 
warten, sollten Unternehmen eigene 
Teams aufstellen – gemischt aus Di-
gital-Enthusiasten, Prozesskennern 
und Skeptikern – und binnen zwei 
Wochen mit einem ersten Pilotpro-
jekt starten. Der Aufruf richtete sich 
nicht nur an Gießereien, sondern an 
die gesamte Branche, die Miller zu 
mehr Zusammenarbeit ermutigte.
 Zum Schluss warf Albert Miller einen 
Blick in die Zukunft – das Jahr 2030: 
deutsche Gießereien als internati-

onal gefragte, digitale Spezialisten 
im Premiumsegment, effizient und 
CO2-neutral durch smarte Prozesse, 
attraktive Branche für Digital Nati-
ves und neue Geschäftsmodelle bei 
denen es um Know-how und nicht 
um Tonnage geht. „Diese Vision ist 
keine Utopie“, sagte Miller, „sondern 
erreichbar – aber nur, wenn man 
JETZT damit beginnt.“

Für ABP Induction am Start: Michael Cohrs, Alexander Keller, Yilmaz Yildir, 
Dr. Marco Rische und Albert Miller.

Albert Miller bei der Panel-Diskussion zum Abschluss.

Video zum Event
Ein Highlight-Video zur ABP-Prä-
senz auf dem Deutschen Gieße-
reitag im Eurogress in Aachen fin-
det sich auf dem YouTube-Kanal 
von ABP Induction sowie direkt hier 
per Klick.

https://www.youtube.com/watch?v=yh5350FBejM


10

Starke Performance bei B2Run 
ABP-Läufer liefern über 5,5 Kilometer ab, unter anderem mit einer TOP 25-Platzierung

Unser sportliches ABP-Team beim 
B2Run-Lauf im Westfalenpark 
Dortmund - ein sportliches Event, 
das von der DAK-Gesundheit und 
vielen weiteren Partnern organi-
siert wird.

Über 10.000 Läufer waren auf der 
5,5 Kilometer langen Strecke durch 
den Signal-Iduna-Park, an den 
Westfalenhallen, der Messe Dort-
mund GmbH und am Florianturm 
vorbei am Start. Darunter auch zehn 
Mitarbeiter von unserem Dortmun-
der Standort. Ob unserem Team mit 
den niedrigen Startnummern 1 bis 
10 eine Favoritenrolle zugeschrie-
ben werden sollte, ist nicht bekannt 
- gut abgeliefert haben unsere Läu-
fer auf jeden Fall. 
Mit dabei waren Michael Slodc-
zyk, Stefan Bonna, Jan Erdmann, 
Jan Westbeld, Christoph Forsthövel, 
Bernd Bartelheimer, Marcel Meck-
lenbrauck und Dario Foconi. Frank 
Holzmann mit der Startnummer 4 
hat es sogar in die TOP 25 aller Star-
ter geschafft - Glückwunsch!

Das ABP-Team war gut unterwegs, hier Jan Erdmann (10), Jan Westbeld (5) und Christoph Forsthövel (1).

Die Teilnahme sportlich aktiver Mit-
arbeiter bei Laufevents wie diesen 
hat bei ABP Tradition - regelmäßig 

beteiligen sich die motivierten Kolle-
gen an Veranstaltungen in der Regi-
on - mit Erfolg, wie man sieht!

Rund um den Florianturm führte die Strecke in Dortmund.
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Wir sind ABP Induction!
Wenn Sie wirklich sicher gehen wollen, ob ABP der richtige Partner für Sie 
ist, dann lesen Sie nicht nur unsere Prospekte – lesen Sie zuerst in den Ge-
sichtern unserer Mitarbeitenden. Dann werden Sie erkennen, dass unser 
Antrieb, das Beste zu leisten, unserer inneren Haltung entspricht. Unser 
Streben nach Perfektion braucht keinen Wettbewerb. Unsere Neugier für 
Innovationen muss nicht erst geweckt werden. Unser Einsatz für Ihre Zu-
friedenheit steht auf keiner Stempelkarte. ABP Induction - das sind wir. 
Und noch viele mehr. Seit 20 Jahren.
PS: Lernen Sie uns kennen - auf unserer ABP-Website unter PEOPLE.
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